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Die Herren der öconomischen Gesellschaft in hier
inachen dem geehrlen.Publikum zu wissen, daß sie auf

dem Platz zu Bellach ganz trockene Turbcn, und vo»

einer guten Qualitet wirklich abzuführen haben,
bevor das Regenwetter einfallen wird; wer einen

eignen Zug hat, kostet das Klafter nur 18 Bz 2 Kr. -

weil man es selbst ab dem Platz führt; wen man aber

keinen eigenen Zug hat, und die Herren selbe zum

Hause führen lassen müssen, kostet das Klafter 26 BZ- -

man hat aber keinen weitern Kosten wegen der Fuhr,

man gewinnt allzeit den Fuhrlohn, nimmt man aber

die Turben aus dem Magazin im Kreutzacker, st>

zahlt man für das Klafter 26 Bz. « und muß Sir
noch zu Hause führen lassen; wenn das schöne Wetter

so fort daurt, kann man alle Morgen von iv
bis 12 Uhr die Zeichen abholen, und man wird sir

gleich zuführen lassen.

In Brunnerifcher Apotheke ist zu haben frisch von der.

Quelle geschöpftes Spaa - Selzcr und Schwallbachrk

Wasser.

Fruchtpreise.
Kernen i? Bz »6. Bz s kr.
Mühkengut 1; Bz '2 Bz.
Roggen l I Bz. 10 Bz. 2 kr.
Wicken, i2 Bz.

Solothnrn, den yten May 17^

Mein Herr.'
Da Sie die Asche meiner allzuthcuern Gemahls

durch Ihr Trauerlied noch haben ehren wollen, wühlten

sie zwar aufs neue in meiner so tiefen Herzenswunbr '

und doch bin ich Ihnen Dank schuldig für den AntlM'

den Sie an meinem betrübten Schicksal nahmen»
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